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Vorwort

„Singapur“, der Name des multikultu-
rellen und politisch von der People’s
Action Party (PAP) straff geführten
Stadtstaates (100 km nördlich des
Äquators an der südlichen Spitze der
malaiischen Halbinsel gelegen) besitzt
genügend Anziehungskraft, um jährlich
Millionen von Touristen anzulocken.
Pro Jahr kommen mittlerweile bis zu
10 Millionen Besucher (Touristen, Ge-
schäftsleute, Transitreisende etc.) mit
einer durchschnittlichen Aufenthalts-
dauer von 3,5 Tagen! 2007 war ein
touristisches Boom-Jahr, und man kann
davon ausgehen, dass die Touristen-
zahlen weiterhin beständig steigen
werden – vor allem ab dem Jahr 2010,
wenn die zwei im Bau befindlichen
Spielcasinos eröffnet werden sollen.

Rund 160.000 Touristen kommen
aus der Bundesrepublik Deutschland
(Schweiz: 50.000, Österreich: 15.000),
angelockt von Südostasiens Wirt-
schaftswunder Nr. 1, der kulturellen,
ethnischen und kulinarischen Vielfalt,
modernen Konsumtempeln (shopping
centres), alten chinesischen shophou-
ses und Kolonialbauten, der imposan-
ten Skyline, unzähligen Moscheen, Kir-
chen und Tempeln und der einen oder
anderen Synagoge.

Der Reiz der historisch bedeutsamen
Stadt an der Straße von Malakka liegt
in ihrer Widersprüchlichkeit und er-
schließt sich erst bei persönlichen
Kontakten, längeren Stadtrundgängen
und Ausflügen in die Nebenstraßen
und Randzonen abseits der lärmenden
Haupteinkaufsstraßen wie der berühm-

ten Orchard Road. Das alte Kolonial-
viertel rund um den Singapore River,
Fort Canning Hill, Chinatown, Little In-
dia, Arab Street, das alte malaiische
Viertel rund um Kampong Glam, das
Industriegebiet in Jurong, die südli-
chen Inseln, West- und Ostküste, riesi-
ge Parks und Grünanlagen und dazu
ein immer bunter werdendes Nacht-
leben, sorgen für Abwechslung und
verdeutlichen die rapide Entwicklung
Singapurs vom früheren entrepot (Sta-
pelplatz) zum führenden Finanz-, In-
dustrie- und Dienstleistungszentrum
Südostasiens.

3,5 Tage (s.o.) sind sicherlich viel zu
kurz, um alles zu erleben!

Thomas Menkhoff
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